Internetauftritt auch fiir Sehbehinderte

Moderne Websites sind so
gestaltet, dass sie sogar

von Blinden einfach genutzt
werden konnen. Demnéchst
wird auch Freienstein-Teufen
eine solche Website aufschalten.

FREIENSTEIN-TEUFEN - Noch dieses
Jahr wird der Internetauftritt der Ge-
meinde Freienstein-Teufen in neuer
Aufmachung erscheinen. Der Ge-
meinderat hat fiir dieses Vorhaben
einen Kredit von 18000 Franken be-
willigt. Die Homepage solle attrakti-
ver, kundenfreundlicher und zu-
kunftsorientierter werden, schreibt
der Gemeinderat in einer Mitteilung.
Gemaéss dem Finanzverwalter und
EDV-Zusténdigen, Stephan Meier,
ist der Webauftritt letztmals 2002
iberarbeitet worden. «Damit die
Website auch weiterhin regelméssig
besucht wird, ist es jetzt an der Zeit,
diese zu erneuern.» Der neue Web-
auftritt soll jedoch nicht nur optisch
ansprechender, sondern auch fiir die
Benutzer aus Bevolkerung und Ge-
meinderat praktischer werden. So
wird es den Gemeinderatsmitglie-
dern kiinftig moglich sein, die Inhalte
ihrer Site mit wenig Aufwand selbst
zu bearbeiten. Ein passwortgeschiitz-
tes Intra- beziehungsweise Extranet
macht sogar den Zugang von zu Hau-
se aus moglich.

Besonders interessant ist aber,
dass die neue Homepage von Freien-
stein-Teufen «behindertengerecht»
sein soll. Das bedeutet, dass sie zum
Beispiel auch von Blinden und Seh-
behinderten benutzt werden kann.
Wie das funktionieren soll, erklart

Webdesigner Markus Walter von der
Firma Backslash in Frauenfeld, die
fiir den virtuellen Auftritt Freien-
stein-Teufens verantwortlich ist: «Ei-
ne solch behindertengerechte Web-
site ist im Hintergrund sinnvoll aufge-
baut. Dies ermoglicht es Hilfsmitteln
wie etwa Screenreadern, Inhalte so
wiederzugeben, dass sie dem Benut-
zer logisch erscheinen.» Ein Screen-
reader ist ein Programm, das den am
Bildschirm angezeigten Text vorliest.
Eines der gingigen Angebote stammt

von der amerikanischen Firma Free-
dom Scientific und heisst «Jaws». Es
kostet etwa 2000 Franken.

Laut Markus Walter konnen Lese-
programme zwar auch den Inhalt von
Homepages vorlesen, die nicht «bar-
rierefrei» —wie es Fachleute nennen —
aufgebaut sind. Aber auf solchen
Sites kann das Surfen fiir einen Blin-
den um einiges umstidndlicher sein.
Und vielleicht koénnen nicht alle
Moglichkeiten genutzt werden. Aber
genau das sollte gemiss dem 2004 in
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Kraft getretenen Behindertengleich-
stellungsgesetz — zumindest bei Be-
hordenangeboten — durch folgenden
Passus moglich sein: «Soweit sie (Be-
horden) ihre Dienstleistungen auf In-
ternet anbieten, miissen diese Sehbe-
hinderten ohne erschwerende Bedin-
gungen zugénglich sein.» Erfiillt eine
Website diese Bedingungen, braucht
der Benutzer nur wenige Tastaturtas-
ten — zum Beispiel Tabulator- und
Entertaste —, um sich darauf zurecht-
zufinden. Die Maus benotigt er nicht.

Bilder erzihlen lassen

Nicht nur geschriebener Text, son-
dern auch die Inhalte von Bildern
konnen von Screenreadern auf mo-
dernen Websites «vorgelesen» wer-
den. Damit das funktioniert, miissen
diese allerdings mit den notigen Zu-
satzinformationen versehen sein, er-
klart Markus Walter weiter. Als Se-
hender erkennt man solche Bilder,
wenn beim Anwihlen mit der Maus
oder einer Taste ein Textfeld er-
scheint, in dem der Bildinhalt be-
schrieben wird.

Laut Simone Berchtold vom
Schweizerischen Blinden- und Seh-
behindertenverband haben viele der
100 000 blinden oder sehbeeintriach-
tigten Personen in der Schweiz ein In-
teresse daran, den Computer und be-
sonders das Internet zu nutzen.
«Handicapierte Menschen werden
dadurch ein Stiick weit selbstindiger
und konnten gewisse Dinge erledi-
gen, ohne das Haus zu verlassen.»

DIMITRI HUPPI

www.access-for-all.ch
http://de.wikipedia.org/wiki/
Barrierefreies_Internet


Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.25 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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